
Das Bezirksliga-Heimspiel am Samstag, 26. März 2016

SG I – FSV Friedrichshall 
um 15.00 Uhr in der Procredo-Arena Stetten a.H.

SG II – FC Lauffen II · 13.15 Uhr

Do. 31. März 2016: SG I Nachholspiel in Leingarten · 19.30 Uhr

10 · 2015/2016Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

In den „Leintal Hits“ war zu lesen, dass alles was sich in der Bezirks-
liga Tabelle unterhalb der ersten fünf bewegt kein „Weizen“ sei, 
sondern nur die „Spreu“.
Wenn  es auch noch eine Momentaufnahme ist, halte ich es für 
ungehörig und abwertend  den  guten Tabellenplatz eines Neu-
lings und zudem relativ kleinen Vereins wie es die SG Stetten-
Kleingartach ist, so zu kommentieren.
Es ist vielmehr eine große Leistung für eine SGSk 2000 mit Verei-
nen, welche eigentlich höher einzuordnen sind, in ein und dersel-

ben „Liga“ zu spielen. Hier wäre etwas mehr Respekt durchaus an-
gebracht.
Die SG kassierte gegen einen dieser „Fünf Großen“ zum Beginn 
der Rückrunde eine unverdiente 0:1 Niederlage und hat auch 
schon gegen die Ex-Landesligisten Brackenheim und Leingarten 
und nicht zuletzt gegen den „Großen“ FC Union Heilbronn in der 
Vorrunde bewiesen, dass man nicht nur die „Spreu vom Weizen“ 
ist. Lasst euch nicht zu klein machen Jungs und schlagt weiter, 
wie auch geschrieben stand, eine „scharfe Klinge“. Toi..Toi..Toi.

„Scharfe Klinge“



Tabellen

B.U.



RückBlick
Sonntag, 20. März 2016

FV Wüstenrot - SGSK I 
0:1

Von Beginn an sahen die Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel 
mit einem Chancenplus für die SGSK in Hälfte Eins. Die erarbei-
teten Chancen konnten leider nicht in Tore umgewandelt wer-
den. Zehn Minuten vor der Pause vereitelte Simon Horn eine Rie-
senchance der Gastgeber. Somit ging man mit einem 0:0 in die 
Halbzeit. Kurz nach der Halbzeit gab es dann Aufregung. Nach 
einem langen Ball der Wüstenroter lief Campo den Ball ab und 
schirmte den Ball ab, welcher Richtung Auslinie rollte. Daraufhin 
wurde dieser von Fabio Schumacher in den Rücken getreten und 
trat nach. Klare Tätlichkeit von beiden Spielern, jedoch entschied 
der Unparteiische nur auf Rot für Campo, der Wüstenroter Fabio 
Schumacher kam ohne Karte aus dieser Situation, sodass die SG 
fast die komplette Hälfte in Unterzahl spielen musste. Fortan zog 
sich die SGSK etwas zurück, hielt sich aber mit großem Kampf 
im Spiel. Wider der Erwartungen sah man keine Schlussoffensi-
ve der Hausherren in Überzahl, sondern in der 92. Minute einen 
Konter der SGSK. Erik Heidelberger schloss diesen erfolgreich ab 
und erzielte den 0:1 Siegtreffer. Somit erkämpfte sich die SGSK 
in Unterzahl einen wichtigen Auswärtserfolg und bleibt auf dem 
7.Tabellenplatz. Drei wichtige Punkte um den Abstand zu den Ab-
stiegsplätzen auszubauen.

Sonntag, 20. März 2016

SGM Brackenh. Meimsh. II - SGSK II 
1:2

Die  Zweite der SG holte in der Rückrunde bisher sieben Punkte 
aus drei Spielen und so ging es mit breiter Brust nach Meimsheim. 
Von Anfang an zeigte die SGSK II, dass die bisher geholten Punkte 
zu Recht auf ihrem Konto stehen. Man erspielte sich immer wie-
der aussichtreiche Tormöglichkeiten, versäumte es jedoch diese 
zu nutzen. Die Gastgeber kamen nur vereinzelt zu guten Offensi-
vaktionen, nämlich immer dann, wenn die SG durch Fehlpässe in 
der Vorwärtsbewegung dem Gegner Kontermöglichkeiten bot. In 
der 38. Minute schließlich gelang es Filipe Andrade nach einem 
schön herausgespielten Angriff das 0:1 für die Gäste zu erzielen. 
In der zweiten Hälfte zeigte sich ein ähnliches Bild wie in der ers-
ten Halbzeit. In der 62. Minute war es erneut Filipe Andrade, der 
für die SGSK II traf. Mit einem schönen Heber überwand er den 
Torspieler der Heimelf und sorgte für das 0:2. Gegen Ende des 
Spiel verlor man für einige Zeit die Ordnung und so kam die SGM 
in der 90. Minute zum 1:2 Anschlusstreffer. In der Nachspielzeit 
gab es noch eine unschöne Szene, in der ein Spieler der Gastge-
ber wegen einer Tätlichkeit mit Rot vom Platz musste. Ein verdien-
ter Sieg, mit dem Die SGSK II ihren Anspruch auf einen Mittelfeld-
platz untermauert. B.U.

www.sgsk2000.de



Normalerweise stehen immer die Torschützen im Vordergrund. Diesmal soll allerdings mit dem Abwehrblock ein 
Mannschaftsteil gewürdigt werden, der beim Auswärtssieg in Wüstenrot auf dem dortigen Waldsportplatz eine 
außergewöhnlich gute Leistung bot. Die jugendliche „Rasselbande“ der SG mit Sven Gatnar (v. links), Maximilian 
Söhner, Maurizio Hönnige und Norman Hönnige hatte die gegnerischen Stürmer jederzeit im Griff. Zweikampfstark 
in der Luft und auf dem Boden, es gab kein Durchkommen für die Heimmannschaft auf dem höchstgelegenen 
Sportplatz im Kreis Heilbronn. Vielleicht ist dabei noch „Der Lange“ herauszuheben, Maxi Söhner, der sich hervorra-
gend im Abwehrzentrum zusammen mit Maurizio Hönnige auszeichnen konnte.

Der zweifache Torschütze im Heimspiel gegen Botenheim, Selami Zeren (rechts) wurde in Wüstenrot eine Viertel-
stunde vor Schluss durch Turbo-Dennis Weber ersetzt. Der flinke Linksfüßler war es dann auch, der in der Schluss-
minute einen Konterangriff auf der linken SG Seite durch eine präzise Flanke einleitete und mustergültig den Tor-
schützen Erik Heidelberger bediente.



Hier lässt sich Erik Heidelberger (Mitte) von Yannick Heidinger beglückwünschen. Auch Jack Akcan (links) freut 
sich diebisch über den Last-Minute-Treffer



Mo – Do ab 16 Uhr · Fr + Sa ab 12 Uhr

Sonn- und Feiertags ab 11 Uhr

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

Fr 1.– So 10. April

Hoch in den Löwensteiner Bergen war es frisch am vergangenen Sonntag. Die Ergänzungsspieler (v. links Jack 
Akcan und Daniel Hallner) und Betreuerin Julia Lamm haben sich dick eingepackt.



SG Vorstand Sascha Schilling (rechts) hat auf dem Wüstenroter Sportgelände einen alten Bekannten aus Stetten 
getroffen. Uli Bauditsch (links), Stettener Fußball-Urgestein aus den 70igerer und 80iger Jahren, wohnt seit vielen 
Jahren in der Nähe Wüstenrots und ließ es sich nicht nehmen, bei seinen alten Kumpels vorbeizuschauen

Da freut sich einer diebisch! Uwe Weber (rechts), hat noch eine Minute vor dem Siegtreffer orakelt, die SG könne 
doch jetzt mal wie die Bayern in letzter Minute den Siegtreffer erzielen. Keine 60 Sekunden später sollte sich seine 
Vorahnung dann bestätigen. Wie alle mitgereisten Fans freut sich auch Kurt Riedling (links) über das glückliche 
Ende der weiten SG Reise.



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Wie ein Marienkäfer auf dem Rücken liegend freut sich der Schütze des goldenen Tores, Eric Heidelberger, völlig 
entkräftet über den wichtigen „Dreier“ der SG im Kampf um den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Maurizio Hönnige 
(rechts) schaut nach dem Wohlbefinden seines Kumpels.

Kurz nach der Halbzeit sah SG-Abwehrspieler Emiliano Campo nach einer Tätlichkeit die Rote Karte. Mit 10 Spielern 
war die SG anschließend allerdings keinen Deut schlechter als die Gastgeber. Dennoch, mit undisziplinierten Aktio-
nen schadet man der eigenen Mannschaft auf Dauer.

Mittelfeld-Stratege und Co-Trainer Marcel Oechsner darf nach dem Schlusspfiff dem Kameramann, der das Spiel auf-
genommen hat, Rede und Antwort stehen. Auf der Internetseite der SGSK2000 kann das Video angeklickt werden.


